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 Die Fraktionsvorsitzende berichtet 

Kurz vor der Sommerpause konnten in der letz-
ten Gemeinderatssitzung noch einige Themen 
beschlossen werden, die uns sehr wichtig sind, 
wie zum Beispiel die neue Förderung für Re-
genwasserzisternen. Ab 1.7.2021 fördert die 
Gemeinde Niederneukirchen das Schaffen von 
Regenwasserzisternen. Unser GR-Antrag zur 
Sicherung der Trinkwasserversorgung in NNK 
vom 8. Juni 2020 beinhaltete u.a. diese wasser-
sparende Maßnahme. Es freut uns, dass hier 
ein gemeinsamer Beschluss gefasst werden 
konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V.l.n.r.: GRin Karin Punzenberger, GREM Stefan Derflinger,  
GRin Sonja Reisinger, Vize-Bgm. Kurt Ebner,  

GV/FO Andrea Haginger und GRin Sylvia Ploberger 

 
Auch bei einem weiteren Schwerpunkt-Thema 
unsererseits, nämlich Begegnungszonen für 
mehr Lebensqualität zu schaffen, konnten wir 
für die Bewohner:innen des Ahnen- und Ha-
berfellnerberges mit dem Beschluss einer 
30er-Zone eine Verbesserung für dieses Sied-
lungsgebiet erzielen. Wir hoffen, es halten sich 
alle daran. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gute Nachrichten für Baugrund-
Sucher: Im Obermayrfeld ist der 
Infrastrukturvertrag für weitere 
Bauparzellen beschlossen wor-
den (Pfeil schwarz). Auf Bitten 
der Anrainer:innen haben wir 
darauf hingewiesen, im Zuge 
dessen eine 2. Zufahrtsstra-
ße zur Siedlung zu schaffen, damit sich der 
entstehenden Verkehr durch Baufahrzeuge und 
später dann der allgemeine Siedlungsverkehr 
nicht auf eine Straße (Pfeil rot) konzentriert. 
Leider konnten wir hier momentan noch keine 
Lösung erwirken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir freuen uns – trotz angespanntem Gemein-
debudgets – alle Vereine wie gehabt zu sub-
ventionieren. Gerade in Zeiten wie diesen ist 
das ein klares Zeichen der Wertschätzung an 
die Arbeit der vielen Ehrenamtlichen. 
„Weil wir NNK lieben“ haben wir uns in der 
vergangenen Periode sehr bemüht, ein auf-
merksames Ohr und wachsame Augen zu ha-
ben, wenn es um unseren Wohlfühlort NNK 
geht. Eine kleine Bilanz dazu haben wir auf 
S. 4 erstellt.  
Jeder von unserem Team sagt nach wie vor 
„NNK – då leb‘ i gern“. Gemäß dieses Leit-
motivs möchten wir uns auch in den nächsten 
sechs Jahren für Niederneukirchen aktiv einset-
zen und bitten dabei um deine/Ihre Unterstüt-
zung. Denn nur gemeinsam können wir NNK so 
gestalten, wie wir es haben möchten. Unsere 
Ideen und Pläne stellen wir auf der Seite 7 vor. 
 
Wir wünschen eine schöne 

Ferien- und Urlaubszeit! 
Euer/Ihr SP-Fraktionsteam 

im Gemeinderat 

Endspurt im Gemeinderat vor der Sommerpause 
Wichtige Themen rund um Wasser & Begegnungszonen beschlossen 

GV Andrea Haginger 
SP-Fraktionssprecherin 

© DORIS / DORIS, BEV 
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Seit mittlerweile 18 Jahren bin ich nun schon im 
Gemeinderat aktiv tätig – nach wie vor irrsinnig 
gerne. Ich bin froh und dankbar, in unserem 
schönen Niederneukirchen leben zu dürfen, 
leiste gerne meinen Beitrag und gestalte unse-
ren Ort mit. Mir ist in der Gemeindepolitik ein 
ernst gemeintes Miteinander wichtig. Ich denke, 
auch mir persönlich ist das in den vergangenen 
drei Perioden gut gelungen. Gute Ideen sollen 
umgesetzt werden, egal aus welcher politischen 
Richtung diese kommen. Die Niederneukirchner 
Bürger:innen geben uns hier die Richtung vor, 
denn mit ihren Anliegen wissen sie am besten, 
wie wir unsere Gemeinde weiterentwickeln sol-
len.  
Als Sozialausschuss-Obmann konnte ich mit 
meinem Team in dieser Periode Verbesserun-
gen im Bereich der Kinderbetreuung erzielen: 
Gleich am Beginn meiner Funktion haben wir 
uns dem gemeindeübergreifenden Sommer-
kindergarten in Firsching/Hargelsberg ange-
schlossen, um schnell ein Angebot für die kin-
derbetreuungsfreie Zeit in NNK zu schaffen. 
Dieser stellt nach wie vor das einzige Kinderbe-
treuungsangebot für Kindergarten- und Hortkin-
der im Sommermonat August dar. Die letzte Er-
hebung für einen Sommerkindergarten in NNK 
2020/21 scheiterte abermals am geringen Be-
darf. Hier deckt sich leider das mündliche Feed-
back der Eltern nicht mit den schriftlichen Rück-
meldungen. Nichtsdestotrotz steht mit dem 
Sommerkindergarten in Firsching eine sehr gu-
te Alternative zur Verfügung. Davon überzeuge 
ich mich jedes Jahr persönlich. 

Berufstätige Eltern gehören unterstützt – insbe-
sondere Mehrkindfamilien. Wir haben deshalb 
soweit wie möglich versucht, die freien Tage in 
der Volksschule und im Kindergarten anzuglei-

chen, bzw. jeweils eine Betreu-
ungsmöglichkeit zu bieten. Ab-
seits der Sommerferien hat sich 
die Gestaltung des Kinderbe-
treuungsangebotes „nach Be-
darf“ per Erhebung gut be-
währt. 
Wichtig ist mir, dass sich alle Ge-
nerationen in NNK wohl fühlen. Auch für ältere 
NNKner:innen müssen die Rahmenbedingun-
gen passen. Das betreubare Wohnen, der Nah-
versorger im Ort, die Sicherung des Postpart-
ners, die Bank in Reichweite und verlässliche 
Hausärzte – das ist alles nicht selbstverständ-
lich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das alte Gemeindeamt könnte einem multi-
funktionellem Kompetenzzentrum für Ge-
sundheit und Soziales weichen, in dem so-
wohl Angebote für unsere Gesundheit, als auch 
zusätzliche Räumlichkeiten für die Hortbetreu-
ung, und/oder leistbare Wohnungen Platz hät-
ten. Corona hat uns gezeigt, dass eine Home-
office-Möglichkeit abseits des Eigenheims auch 
von Vorteil wäre. 
Wir haben viele Ideen, die wir gerne mit den 
Niederneukirchner:innen besprechen möchten. 
Deshalb lade ich dich/Sie herzlich zur Veran-
staltung „Geh‘ mit Kurt – Red‘ mit Kurt“ am 
Samstag, dem 24. Juli 2021 um 9 Uhr ein. Eine 
kleine Stärkung gibt‘s an der Labstelle.  
Mit einem Rucksack voller Ideen und einem 
starken Team kandidiere ich im Herbst als 
Bürgermeister. Beides möchte ich Dir/Ihnen 
auf den Seiten 5-7 präsentieren. Ich bin für al-
les offen und freue mich auf die bevorstehende 
Zeit.  
Wir sehen uns! 

Kurt Ebner 
Vize-Bgm. 

Mit einem Rucksack voller Ideen und einem starken Team: 
„Ich kandidiere im Herbst bei der Bürgermeister-Wahl“ 

 Der Vize-Bürgermeister berichtet 
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  Bilanz 

2015: Gemeindezuschuss für 
„E-Schnellladestation“ (Klimabündnis NNK) 

2015: Absturzsicherung Ipftalerhof 

2016: Photovoltaikanlage Gemeindezentrum 

2016: gemeindeübergr. Sommerkindergarten 

2016: Lehrling Gemeindeamt 

2018: Verkehrssicherheit Schulstraße 

2019: 30er Schmid-, Mitter-, Bachbinderberg 

2019: Neuer Postpartner in NNK 

2020: Trinkwasserversorgungskonzept 
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  NNK – då leb‘ i gern – Team 

Sozial-demokratisch für Niederneukirchen im Einsatz 
Das „NNK – då leb‘ i gern“ – Team 

Wir sind ein „bunter Haufen“ Niederneukirch-
ner:innen, der auch bunt verteilt im Ort wohnt. 
Unter dem Motto „NNK – då leb‘ i gern“ starten 
wir gemeinsam unsere Mission, in unserem 
Wohlfühlort Niederneukirchen unsere Lebens-
qualität zu erhalten und zu verbessern. Mit dem 
Ohr bei den NNKner Bürger:innen, Hausver-
stand und im Einklang mit der Natur wollen wir 
die nächsten Jahre in unserer Gemeinde mitge-

stalten – innovativ, nachhaltig und klimafit. Ger-
ne präsentieren wir euch auf S. 7 unsere Ideen.  
Was wünscht du dir eigentlich für unseren Ort? 
Unser Bürgermeisterkandidat Kurt Ebner 
freut sich gemeinsam mit seinem Team auf die 
Vorschläge der Niederneukirchner:innen. Per-
sönlich oder auch per E-Mail an nnk@spooe.at. 
Auf eine baldige Gelegenheit zum Austausch - 
wir sehen uns! 

Kurt Ebner 
Postbeamter 

Dörfl 

Andrea Haginger 
Online-Marketing 

Mitterberg 

Stefan Derflinger 
Techniker 

Alter Sportplatz 

Karin Punzenberger 
Pensionistin 
Grünes Dorf 
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Sylvia Ploberger 
Pensionistin 
Untereglsee 

Sonja Reisinger 
Einzelhandel 
Obereglsee 

Ing. Lisa Schacherl 
Bauingenieurin 

Obereglsee 

Leopold Lederhilger 
Zimmerervorarbeiter 

Mitterberg 

Yvonne Kaiser 
Bankangestellte 

Mitterberg 

Walter Ploberger 
Selbständ. Pensionist 

Untereglsee 

Ing. Wolfgang Haginger 
Vertriebsleiter 

Ahnenberg 

Dominik Ebner 
Sportwissenschafter 

Bachbinderberg 

Martin Theißler 
Pensionist 
Oberipftal 

Roswitha Haslehner 
Pensionistin 

Alter Sportplatz 

Johann Kapl 
Baufachvorarbeiter 

Au 

Mag. Paul Hochmeier 
Lydia Daxner 
Mag. (FH) Daniela  
Ebner 
Michelle Eckerstorfer 
Karl Gegenleitner 
Jürgen Greindl 
Robert Greindl 
Annemarie Hackl 

Wolfgang Hackl 
DI (FH) Christoph  
Haginger 
Ernestine Haginger 
Michael Huemer 
Richard Huemer 
Markus Leitgöb 
MMag. Daniela Mayer 
Ing. Kurt Niederhammer 

Philipp Nöbauer 
Arnold Ortmayer 
Gabriele Theißler 
Matthias Theißler 
Gabriela Trabelsi 
Gerhard Wieser 
Claudia Zeilinger 
Anna Aigner 
Franz Brunbauer 

Margit Hochrathner 
Petra Nöbauer 
Ing. Franz Ritzberger 
Peter Schatz 
Ingrid Schwingenschuh 
Marianne Vilsecker 
Karl Wieser 
Horst Zeilinger 

  NNK – då leb‘ i gern – Team 
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  NNK – då leb‘ i gern – Team – Schwerpunkt-Themen 

Begegnungszonen schaffen 

• 30er-Zonen in Siedlungsgebieten ermöglichen 
• Querung der Wolferner Landesstraße erleich-

tern 
• Naherholungsgebiet Ipfbach und Gemeinde-

teich reaktivieren 
• Treffpunkte gestalten auf den Gemeinde-

grundstücken in den Siedlungen 
• Leistbare Bau- und Wohnmöglichkeiten si-

chern 
• Infrastruktur im Ort gewährleisten 
• „Fitnesspark“ 

Klimafite Gemeinde Niederneukirchen 

• Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen 
Dachflächen 

• Regenwassernutzung fördern (Privathaushalte, 
auf Gebäuden der Gemeinde) 

• Klimafreundliche Sanierung der Musikmittel-
schule (E-Ladestationen, Regenwasserzister-
nen, Photovoltaikfassade) 

• Nahversorger unterstützen 

Mittelpunkt Niederneukirchen – mulitfunkti-
onale Nutzung des Grundstückes „Altes Ge-
meindeamt“ 

• als Gesundheits- und Sozialkompetenzzent-
rum 

• für die Hortbetreuung 
• Home-Office-Büros 
• Leistbare Wohnungen 

Infos zu unserem Team und 
unsere Themen gibt‘s auch 
in unserem Video:  
 
https://youtu.be/9rqH-
zPaLDw 
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 Umwelt– und Energiecoach GREM Stefan Derflinger berichtet 

  

Adieu Öl ist eine Aktion des 
Landes OÖ, um alte Ölheizun-
gen gegen eine neue klima-
freundlichere Heizung zu tau-
schen.  
Auch die Gemeinde Nieder-
neukirchen ist Partner dieser 

Aktion, bei der das Klimabündnis Niederneu-
kirchen (www.4491.at) beratend zur Seite steht. 
Um den CO2-Ausstoß zu verringern, sollen in 
den nächsten 14 Jahren alle Ölheizungen ver-
schwinden. Ein Umstieg auf eine klimafreundli-
chere Heizung wird vom Bund und Land deshalb 
kräftig gefördert. 

In naher Zukunft wird Erdöl hauptsächlich für 
Kunststoffe und Alltagsgüter wie Verpackungen, 
Textilien, Kaugummi und Kosmetik verwendet. 
Synthetisch erzeugtes Öl ist für Heizzwecke kei-
ne Alternative, da der nötige Energieaufwand 
zur Erzeugung wesentlich höher ist, als wenn 
regenativer Strom in Wärmepumpen „verheizt“ 
wird. Lt. Experten wird in 20 Jahren vermutlich 
keine neue Heizung mehr mit Warmwasser, 
sondern mit einer Art Infrarot betrieben.  

Das senkt nochmals den Energieaufwand er-
heblich. Grundsätzlich hat man derzeit die Mög-
lichkeit, auf eine Wärmepumpe oder eine Holz-
Heizung umzustellen.  
Bei Stromheizungen setzten die meisten auf die 
Luft-Wärmepumpe, da die Betriebs- und Herstel-
lungskosten am niedrigsten sind.  
Bei Holzheizungen hat sich bei älteren, schlecht 
isolierten Gebäuden die Pelletsheizung durchge-
setzt. Viele in-
novative Hei-
zungshersteller 
haben den Sitz 
in Oberöster-
reich. Sie pro-
duzieren und 
entwickeln 
weltweit die 
besten Pellets-
heizungen. Die 
Förderungen 
von Bund und 
Land betragen 
bis zu 8000€.  
Wie ein Umstieg von einer Ölheizung auf eine 
Pelletsheizung gelingen kann, beschreibe ich 
auf www.4491.at. 
Österreich hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2040 
klimaneutral zu sein. Die meisten fragen sich: 
Was kann Österreich schon zum Weltklima bei-
tragen? 
Ich behaupte, wir können viel bewirken und Vor-
bild für andere sein, ganz nach dem Spruch: 
 
Eine Schneeflocke sagte zur anderen: Komm 
lösen wir eine Lawine aus! 
 
Ihr Klima und Energiecoach 
Stefan Derflinger 

Aktion des Landes OÖ für klimafreundliche Heizungen 
Sag‘ ADIEU–ÖL zu alten Ölheizungen 
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Ein großes Dankeschön an alle Kinder, die sich 
bei ihren Kunstwerken für unsere Frühlings-
malaktion so bemüht haben! Wir haben uns bei 
den KünstlerInnen mit einer Kleinigkeit bedankt. 
Die Bilder waren dann in unserem Schaukasten 
zu bewundern. 

Anlässlich des Muttertages waren Vize-Bgm. 
Kurt Ebner und Gemeindevorständin Andrea 
Haginger unterwegs und haben allen Niederneu-
kirchner Jungmüttern 2020/21 einen kleinen Blu-
mengruß vorbeigebracht. Natürlich negativ ge-
testet und mit Abstand. 

Mit Malsets und Blumengruß waren wir in Niederneukirchen unterwegs 
SPÖ-Frühlingsmalaktion und Blumenverteilung am Muttertag 

 SPÖ Niederneukirchen 
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Das Jahr 2021 ist wieder ein ganz besonderes. 
Das hat einerseits mit der Pandemie zu tun, die 
unser aller Leben ziemlich durcheinanderge-
bracht hat, aber uns auch die Chance gibt, inne 
zu halten, nach- und umzudenken. 
Das Team des Ferienpasses hat sich intensiv 
mit der Organisation von Veranstaltungen be-
schäftigt. Wir sind  jedoch nach reiflicher Über-
legung zu dem Entschluss gekommen, auf-
grund Corona bedingter Auflagen und Rück-
sicht auf die Gesundheit unserer Kinder in die-
sem Jahr wieder Gutscheine für die Bücherei 
auszugeben. Diese können von der SPÖ-
Homepage heruntergeladen werden bzw. liegen 
in der Bücherei auf. Die  Gutscheine haben 
während der Sommerferien Gültigkeit. 
Wir freuen uns auf das Jahr 2022, wo es hof-
fentlich wieder einen Ferienpass mit vielen 
Veranstaltungen geben wird. 

Die Vorbereitungen für unser be-
liebtes Fischbraten am 
14. August laufen auf Hochtou-
ren. Die Durchführung wie in den 
vergangenen Jahren ist in der 
derzeitigen Situation 
organisatorisch schwer möglich. 
Wir lassen es uns offen, ob die 
Veranstaltung mit Gästen stattfinden kann, oder 
es eventuell nur ein „FISCH TO GO“ auf der Bi-
ker-Wiese hinter dem Bauhof geben wird. 
Aktuelle Information findet ihr auf der Homepa-
ge, im Schaukasten der SPÖ und auf Face-
book. 
 
Einen schönen erholsamen Sommer mit vielen 
positiven Effekten wünscht euch, 
Karin Punzenberger 

Karin Punzenberger 
SP-Ortsparteivors. 

SPÖ-Veranstaltungen im Schatten Coronas 
Ferienpass & Fischbraten  

 SPÖ Niederneukirchen 
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 SPÖ Niederneukirchen – Bürgerforum 

Der Holunder dient als köstliche Wildfrucht, zur 
Zierde oder als Beitrag für den Naturschutz. Ho-
lunder gehört zu den magischen Pflanzen. Er ist 
in der Mythologie von großer Bedeutung. Durch 
die besonderen Inhaltsstoffe wie ätherische 
Öle, Bitterstoffe, Vitamin C usw. wirkt er anti-
bakteriell  sowie schleimlösend. Holunderblüten 
bringen Düfte und Antioxydantien.  
Wie sehr man diesen Baum schätzt, bestätigt 
der Volksmund: „Vor dem Holunder sollst du 
dich verneigen und den Hut ziehen.“ 
Im Juni haben die zarten Blüten des Holunder-
strauches ihren großen Auftritt – wie das duftet. 
Im Herbst können wir die aromatischen Beeren 
genießen. 

Leider erfreuen 
sich nicht alle an 
der tollen Pflanze. 
Bei uns in der 
Siedlung gibt es 
den Wunsch, ei-
nen wunderbaren 
alten Holunder-
strauch vom öf-
fentlichen Gut ent-
fernen zu lassen.  
Als besorgte Anrai-
nerin kann ich das 

nicht nachvollziehen, denn wir 
alle wissen, wie wichtig Natur-
schutz und Artenschutz in unse-
rer Zeit des Klimawandels ist. 
Außerdem kann man daraus 
köstliche Sachen zaubern.  
Wie zum Beispiel einen  
Holler-Röster: 
Zutaten: 
500 g Hollerbeeren, 10 Zwetschken, 1 Apfel 
125 ml Wasser, 120 g Zucker, 2 Gewürznelken, 
1 Zimtrinde, 1 Vanilleschote, ½ Pkg. Vanillepud-
dingpulver, 30-40 ml Milch  
Zubereitung: 
Hollerbeeren waschen und abperlen. Zwetsch-
ken entkernen und vierteln, sowie den Apfel 
schälen und in kleine Würfel schneiden. 
Alle Zutaten bis auf den Vanillepudding gemein-
sam in einem Topf zum Kochen bringen und ca. 
½ Stunde köcheln lassen. Immer wieder umrühren. 
Anschließend wird das Puddingpulver in der 
Milch gelöst und zum Röster gemischt, damit 
eine dickflüssige Masse entsteht. 
Auf Wunsch kann man noch etwas Rum dazu-
geben und fertig ist das gesunde Gericht. 
 
Leben im Einklang mit der Natur, so ist‘s doch 
am Schönsten! 

Leben im Einklang mit der Natur 
Holunderbusch am öffentlichen Grund soll bleiben! 

Ingrid Schwingenschuh 
Ortsteil Grünbrunn 
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Martin Theißler 
Naturfreunde –Obmann 

Unser Langsam Lauf Treff findet jeden Mitt-
woch ab 19 Uhr beim Ortsbrunnen statt. Zum 
Radfahren treffen wir uns jeden Donnerstag um 
17:30 Uhr beim Ortsbrunnen. Am 17.07. ist un-
sere Bergtour zur Gowilalm mit Abfahrt um 7 Uhr 
beim Ortsbrunnen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und hoffen 
auf eure Teilnahme bei den geplanten Aktivitäten! 
 
Unser beliebtes Fischbraten musste aus orga-
nisatorischen Gründen  leider entfallen! 

 
Unser Ausschussmit-
glied Wolfgang Hackl 
ist immer auf der Suche 
nach neuen Herausfor-
derungen. Im Mai hat er 
die Prüfung zum 
„Übungsleiter Berg-
wandern“ absolviert. 
Inhalte dieses Kurses 
waren Tourenplanung, 
Organisation und 
Durchführung, Orientie-
rung, Wetterkunde, alpi-
ne Gefahren, Gehtech-
nik beim Bergwandern, 

führen von Gruppen, gruppendy-
namische Prozesse, Erste Hilfe – 
wir gratulieren sehr herzlich und 
freuen uns auf gemeinsame   
Bergerlebnisse!  
 
 
Wir sind stolz auf Yvonne Kaiser!  

Sie hat die Ausbildung zur Be-
wegungstrainerin für Erwach-
sene erfolgreich abgeschlos-
sen.  
Nach dieser Diplomausbildung 
ist sie nunmehr befähigt, ge-
sundheitsorientierte Bewe-
gungsstunden im Bereich der 
Erwachsenen durchzuführen, 
mit besonderem Augenmerk 
darauf, diese nach den Bedürf-

nissen, Fähigkeiten und Voraussetzung der Teil-
nehmerInnen auszurichten.  
Wir bedanken uns für ihr Engagement und freu-
en uns auf gute sportliche Zusammenarbeit. 
 
Ich wünsche euch einen schönen Sommer! 
Martin Theißler 

Die Covid-Pandemie scheint schön langsam ihren Schrecken zu verlieren.  
Wandern, Radeln, Laufen und vieles mehr ist wieder möglich! 

 Vereine – Naturfreunde 
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 Vereine – ARBÖ – Pensionistenverband - NNK  

Nun ist es wieder soweit. Unsere Ortsgruppe 
nimmt wieder Fahrt auf. Selbstverständlich noch 
mit Einschränkungen, aber diese nehmen wir 
gerne in Kauf, um mit unseren Mitgliedern wie-
der reges Vereinsleben gestalten zu können. 
Unsere nächsten Aktivitäten: 
 
• Treffen im Vereinsraum:                             

Montag, 2. August 2021 um 14:00 Uhr 
 
• NEU - Wöchentl. Wanderausfahrten            

(immer Mittwoch) Ausfahrten am 21. u. 28. Juli,      
4., 18., u. 25. August 2021      

• Kegeln - NEU                       
Freitag, 6. August 2021 um 
14 Uhr, 1x i. M.        
GH Schöringhumer/Hargelsberg 

 
• Stammtisch – Mittagessen im 

Ipftalerhof       9. August 2021 
12:00 Uhr, 1 x monatlich,      
immer 2. Montag i. M.   Ingrid Schwingenschuh   
       0664/9575715  

 
Bleibt gesund! Die Funktionäre freuen sich 
auf ein baldiges Miteinander und wünschen 

einen schönen Sommer! 

Roswitha Haslehner 
PV-Vorsitzende 

Noch ist es nicht so weit, aber wir freuen uns 
schon jetzt darauf, euch nach coronabedingter 
über einjähriger Veranstaltungspause für Sams-
tag, den 2. Oktober zur traditionellen Fuchssuch-
fahrt einladen zu dürfen. Im Anschluss an die 
Fuchssuchfahrt findet natürlich wieder das Preis-
würfeln statt. Es warten tolle Preise! 
Jetzt noch schnell ARBÖ Mitglied werden, 50% 
vom Mitgliedsbeitrag sparen und alle Vorteile 
genießen: Gratis Pannenhilfe rund um die Uhr! 
Gratis Fahrzeugcheck im ARBÖ-Prüfzentrum in 
Ihrer Nähe. Gratis §57a-„Pickerl“-Begutachtung 
oder Räderwechsel. 

Und wenn alles was im In- oder 
Ausland schiefgehen kann, wirk-
lich schiefgeht, sind Sie mit dem 
ARBÖ-Sicherheitspass bestens 
geschützt. Vor allem in den Som-
merferien, also in der Hauptreise-
zeit, ist es besonders wichtig gut 
vorbereitet zu sein, um den Ur-
laub auch wirklich genießen zu können.  
Wir wünschen allzeit eine gute, sorgenfreie 
Fahrt. G’sund bleibn!  
 
Das Team vom ARBÖ Ortsklub NNK 

Johann Kapl 
ARBÖ –Obmann 

Die Vorfreude steigt 
ARBÖ-Fuchssuchfahrt 2021 

Mit Einschränkungen 
Los geht‘s mit unseren Aktivitäten! 



Seite 15 

 



Seite 16 

 


